
IntelltgenMatt zur Latb.Zettung.
«R. 332. Tamstag deu » Qktober »^5O.

Z. »774. (2>

Nichts zu borgen.
Ich ersuche öffentlich, a u f w e i n e n N a -

men, am wenigsten meinem in Laibach
befindlichen G a t t e n J o s e f S c h l e m i g , zu
borgen. Ich werde keine Rückzahlung leisten.

Marburg am l . Oktober l t t5^.

M a r i a Sch lemis t ,
Vurgersfrau.

Z. 1820. (!)
Am Schloßgebäude des Gutes T h u r n

an der Laibach ist ein großer, für Einla-
gerung der Weine geeigneter

K e l l e r
sogleich zu vermiethen.

Daö Nähere beim Verwaltungsamte
obgesagten Gutes in Laibach, Herrngasse
Nr. 211. j

Z. ,793. (2)

Haus-Verkauf.
I n Ratschach ist das Haus Nr. «8 aus

freier Hand zu verkaufen, bestehend aus 5
Zimmern, 2 Küchen, 2 Kellern, (wovon, einer
zu einem Laden verwendbar wäre), einem gro-
ßen Küchengarten lnbst 4 Waldanthellen.

Die nähere Auskunft darüber gibt Herr
A n t o n I a s c h k i , Wirth in Ratschach.

3. 20. (38) BLk^^Sr^" 'lO '̂OI4f%\'"tft "Ä ^CS1 '^^Ä""1**^

Seidlitz - Pulver
(in versiegelten Driginalschachteln sammt Gebrauchs-Anweisung
^ ^ 1 fl. l^ kr. C. M.).

D0RSOMEII1RTUR1Ä-Ö1L ~
lwn K <>»»,? <ck? «"<»> i o « zu Alrecl)t in Mdersand

(in Orlqinalbouteilll'n sammt G^brallchsanweisunss ü 2 fl. und l si. CM.)

Moll 's Seidlitz-Pulver sind. nach Ausspruch der ersten
ärztlichen Auttoritätcn ein erprobtes Heilmittel bei den meisten
Masten- und Unterleibsbeschwerden, Leberleiden, Ver
stopfnng, Hämorrhoiden, Sodbrennen, Mastentrampf,
den verschiedenartigsten weiblichen Krankheiten 2c.

A ^ " Jede Schachtel, so wie jede Gebrauchsanweisung ist, zum Unterschiede
der vielfältigen Surrogate, init Siegel niid Naincnslinterscbrift von Ä- M o l l ver»
sehen, woraus bcim Kauf genan Nückstcht zu nehmen. ^H><z

Das echte Dorsch-Leberthran-Oel wird mit bestem Er-
folg angewendet bei Brust- und Lunstenkrankheitcn, Scro-
pheln und Nhachit is. Es heilt die veraltetsten (Hicht- und
rheumatischen Leiden, so wie chronische Hautausschläge.

I n Ktaibach Hcfindet sich die Haupt - Niedcrlaqe obiqer Heilmittel eillZ'g und allein ill der
Apotheke „zum stoldenen Hi rsch" des Herrn Wilhelm Mayer.

Morgen zum letzten Male.
^ "^ "' M n s Laii'nch noch nicht gesehen hat!

Die große Mesen-Krokodil-Familie
in der Bnde am I<ihrm„rltSpl«,tz

auf dcr Ncift >mch Wil'il nur auf liülgc Zcit ^u srhen, dic ,> ,̂«<<t'»» ««««»« ß-,««»,«,»««!«'«, H^^,»l«u«tz<l»
<l3i<»H<'«' s«iKt>t«»»li', welche lebend nach Europe sjsl'mcht, Mälmchcli »nd Wribchsn. eiür Fainilie von
fünf Stück, im Oswiclit vo» il)0l) Pfund, „cl'st uicr groftcn Vliesen Tchlansse»» »nd an '̂ l) vrrschic»
dllle andlre Thisre. — D's Amphil'icli sind von Morqcns 8 Ndr bis l̂de»ds 6 Uhr zn scheu. Grftrr
Plci^ 12 kr., zwcilcr Pllip 6 kr., für ganze Schlilcil in Plglcitui'g dcr Herren ^''hrrr billiger.

AtlviiBCfiit & Coeehi«
Z. ^ l t t . (,)

Zur allgemeinen Kenntniß.
<l« ^ r ^ Uebernahme der Mil i tär Bcquarticrung in

mem Col iseum gebe ich hiemit bekannt, daß ich, vom
s , ^ a l 1859 angefangen, für einen Herrn Offizier, ob-

sulch du neue Reichswährung kleiner ist, ganzjährig nur
«. '^ F, .?"Vng t ^ ss.; für einen Mann ganzjährig 4 st.

und Halbjahr!«. 3 fl. begehre. D a jedoch für dieses Jahr
die mttstm Häuser schon ganzjährig und halbjährig vor-
ausbezahlten, so werde ich für die zweite Jahreshälfte,
0. i. vom «. November W58 bis 1. Mai <8a<», die
Quittungen noch nach alter Gepflogenheit ausstellen und
nntassircn lassen.

Jos. Ben. Wiüialm,
t^olisenms Inhaber.
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Z. 15A. (1)

H/eck. /1 , - . HU. l<nv»t»<'«», Accoucheur,
wohnt von Michaeli an in der Theatergasse
im Rieder'schen Hause Nr. 20, 1. Stock.
Hausordination, wie bisher, von 2 — :i Uhr
Nachmittags.

3^l804. (3)

A n schönes geräumiges Quar-
tier am Schulplatz, im 2. Stock,
Nr. 296, ist sogleich zu vergeben.
'Auskunft wird ertheilt im Hause
selbst und auch in der Krenngaffe
Nr. 77, zweiten Stock.

Z. '763. (4)

Verkauf einer Lederer-Realität.
I n Folge eingetretener Verhältnisse wird

eine im Markte Straß gelegene bürgerliche
Behausung sammt hierauf radizirter Lede-
rcrgerechtsamc und Grundstücken unter sehr
billigen Bedingungen aus freier Hand zu
verkaufen beabsichtiget. ^- Hiezu gehören:
») Bas Wohnhaus Konsk. Nr. .5«

im Markte Straß, V4 Stunde von Spiel-
feld, ?4 Stunden vom Markte Ehrenhau-
sen, und 1 Stunde vom Markte Leibnitz
(alle drei Orte Eisendahnstationen an der
k. k. südlichen Staatsbahn zwischen Graz
und Marburg) entfernt; enthält zu ebe->
ner E r d e : drei Zimmer, eine Küche,!
ein Speisgewölb, eine Kammer, das
Leder^Verkaufsgewölb und einen Gemüse-
keller ; im ersten S t o c k e : vier geräu-
mige schöne Wohnzimmer, das Lederzu-
richtzimmer, einen gemauerten gewölbten
Gang, einen gewölbten Vorsaal, einen
-schönen gepflasterten Dachboden (Schütt-
boden), durchaus feuersicher gebaut und
mit Ziegeln gedeckt, steht von allen Sei-
ten iol irt, und ist im besten Vauzu-
stande.

l,) D a s Wir thschaf tsstebäude, zu
welchem man durch den geräumigen, ganz
eingeschlossenen Haushof gelangt, mit
Ziegeln gedeckt, enthält 2 gewölbte Pfer-
destallungen auf 5> Stücke, 1 gewölbten
Kühstall'auf 8 Stücke, im besten Bau- '
zustande. — Ferners einen gezimmerten
Schweinstall mit 8 Abtheilungen, gleich
daneben die Strohhütte und Wagenschoppe,
eine Dreschtenne, eine Holzhütte, eine
gewölbte Getreidekammer, ober diesen
Bestandtheilen den Dachboden für Heu
und Stroh. z

Unter der Tenne und Getreidekammer ^
befindet sich ein großer Keller auf 60,
Start in Wein in Halbgcbinden. !
Die Ledererwerkstatt?, mit Ziegeln gedeckt, ̂

unter dem Dache: 2 Schüttböden zum
Trocknen dec Häute und Aufbewahrung
der Lohe, endlich die Ledererwerkstatt-
Hütte von Holz.

<) die G r u n d stücke sind sämmtlich hinter ^
dem Wirthschuftsgebäude gelegen, arron-
dir t , von sehr guter Bodenbeschuffenheit,
und bestehen ohne der Bauarea aus: 10
Joch UN:j'Vloo Q " kecker, 7 Joch
1524 "/l<w Q " Wiesen, 1W"/.,<. Ü1"
Garten, 45)A l ü " Weide, 1 Joch 1460-
'^/..w sü" Hochwald und 290 ll.1" un->
produktivem Boden, zusammen 20 Joch-
^6'7<)« lüKlafter.

Mündliche oder schriftliche Auskunst
hierüber ertheilt aus Gefälligkeit Herr M i -
chael Drarler, Bürger zu Leibnitz in Un-,
tersteiermark.

Z. 1<^24. (1)

Mehrere Stück potitirte Möbel
werden wegen Mangel an Raum aus freier
Hand b i l l i g verkauft im Wirand'schen
Hause Nr. 2:i9, 2. Stock links.

6. ,807. (2)

Zur Nachricht.
Am Sonntag den 10. d. M . wer-

den die vom Gefertigten übernom-

menen und bezogenen C a s i n o - R e-
staur a t l o n s - L o k a l i t ä t e n er-
öffnet. Indem kür gute Speisen und
Gelränke so wie schnelle und reine
Bedienung stets Sorae getragen wird,
bittet derselbe um geneigten Besuch.

Auch können zu der Elsgrube
des Gefertigten hinter i)er Wienerlinie
1000 Wägen Bauschutt und sonst un-
brauchbares Erdreich verfüdrt werden.

Aiitlr. Mennig.

" " Verkllnft-Anzeige.
Ich werde meinen sehr schönen Besitz in der Ti rnau-Vorstadt , bestehend in

der am Graoaschzabache liegenden, 26 Klafter langen, gemauerten, mit Ziegeln ein-
gedeckten Magazine, nebst oem bis zum Bache reichenden Gartenqrunoe und der
kaum 5o Schrttre davon ent'ernten schönsten Wiese, uu Gesammtsckatzwerthe von
« 7 » ? ft , um den Ausrufungsprels von « M W ft. zum Verkaufe feUbltten.

Dle schone, nahe ^age bei der S tad t dieses Besitzes, welcher durch den Orada sckza-
bach zu allen Unternehmungen begünstiget ist, eignet sich hauptsächlich zu emer
(Sommerwohnung n^st Meierei, wozu das

Der Tag der ̂ izitalion wird auf mein ergebenes Änmchen von dem hochlobl.
k. k ^andes'gerlchte begannt gemacht werden. — Anbote werlen auch vor der Lizi-
tation angenommen und beantwortet.

Wannisch.

zu UMmcin billigen Preisen voll allen Gattungen
eingearbeiteten u„d qnadrill. I ^ « » « » ^ l l l k ^ t ^ uon 6 ft. bis !'() st., — cingcarkcilttc und quadrill. G N H ^ l -
^ Ü Q l , ^ von 3 l'is 20 ft.. - . lu^ ̂ ,«<.,»zLz<.,z^«'izt.,,<.^ UlN, 6 bis 8 fi., 8«>z<«<»»,-, AV^ i« , - - ,
^ Q l l ^ A ^ v o ^ l » und 8sl»«,»',,^v<»N^,'««'<l»», k5iK>»?>t'il'»», Wi»l,<»l»t«»tl'<»>» in H)i»„,u>i^ V0N l̂ ll kr.
bis l ft, <i lr.. — in I>i»-<ii„l5 v.!, !i0 kr. l'is 1 fl. !̂> kr.. — ssrdruckic M<»8>t,»>>^>«,»'^»l!»<»«'«l»lH
von I! ' bis 20 kr.. — ^'<>?»,l«,if5.Mutt««,»lilz5, uon >8 bis 4^ kr.. — L''<»,»«<<»<»-»l<,««L«»<t<»»
mit l . » « f « G « l , » t ^ » , vm: 1 ft. 30 kr. bis 2 ft. 30 kr., — N ^ t - und N n l o « > ^'<»,,z,it '«,^ uml

! 2 bis ll0 fi.. — fcrligc INltttr«^«»« uon !) bis 20 sl., — «0,1^»»»», ' von 14 bis 30 fr., — cilMiiähte
LL<'t,t««O<'«t<»,» uo» 3 bis :'! ft., —- « » u n K ^ v o l l - nnd Hi««,«tVv«l l - Lt^tt l iot««»»» uon < ^'
30 kr. bis 6 ft.. — «z»,»»^v<>lil-«l»«-<»»5i«>»zr,»,<> von 1 fl. 20 kr. bis 1 ft. 40 kr.. — 8 < f i ^ " '
Itt>«5«-,»8<'!!»ll'»,<» umi 4 ft. 30 kr. lns !0 ft., - . Hnrcn-^«I»«»lI>i»t' l i<» uon 4 ft. 30 kr, bis 1" 5"
ticstticltc und gewirkte ^«»«»lXvoK-.lozlz?«»,» lind 5i,,«',,M«»^, ^cwivltc !>«i<'«,«ss'w<>>K» ,md K ) « ^ . ^ ^
lle«s.t»l!^l<>«t'»^ nnd I^Oiiil»«'!!!^« zu bedeutend hcrabgcscytcn Prciscu, dcfinocn sich scie ,. Vugnst am
Hau!)lplakc Nr. 239. cistcu Stock, bei

Albert Trinker*

Z. l 7 9 l . (1)

AcrMiches Icngmjj.
^t'»>,»Ot»l»Or«i'«i» ^ t » ^ « » t , « « « » « liefert nns eines der koM'arsten Hcil<

mi t tc l : den > ^ r « u t < ^ - ^ I » < > , ! , , welcher bei chronischen A f f e k t i o n e u
der Schlcinihälite, der Athinninisorqane, bei hartnäckiger wiederkehrender Heiser-
kcit, bei Schwindsüchten, nberbmipt bei Vrllstlcidenden, sowohl bei bindern »ils
Erwachsenen, uom gefertigten mit dem besten Erfolg angewendet winde, und
daher allen Vrustleidcnden, um ihre Nebel zn beseitigen, bestens anempfohlen wird.

H o h c n m a u t l ) , 2:;. Jun i 18U8.

Ioh. Soldun,
Ol'crwuiidarzt in, !). s. l. Huf. Rsgimrüt,

Selber 8c!meedkrß'8 Kräuter - Hilop ist echt zn bekommen:

I n paibach: öob. Kl28c!wvit7.. , I n Nippach. 5o8.1.. voliklix. ,
,, Neustadt!: vom. k i l i o l i , Apotheker, l „ ViUach: ^näre28 ^leilaoll.
,, Gmnnd: ^okilnn M i o e M i . ! „ Görz. ft. 2. kontani. Apotheker.

I n Gnrkfeld in Kram. kneü. Lilmcke», Apotheker.

und bei allen jenen Herren Depositenren, wclchc durch andere Zcitnngcn bekannt
gewacht werden.

P r e i s e ine r Flasche 1 ft. 12 kr. D i e E m b a l l a g e f ü r 2 F ^ "
s ch cn w i r d m i t 10 kr. bcrc ch net.

Z. 10-'!«. (8)

Znr gefälligen Beachtung.
Neuerdings uon mehreren l'. ' I ' . Abnebmcrn aufmesksam gemacht, d"ß "'^','

I i . l i . .',. , , r i v . ^,»u<ll<',«z«-M»««»«»"'«-"'">' " ' l^t immer sslril-l' ^"t s",
wouon iä, mich überzeugte und fand, dast tvoy meiner Warnung " " ' ^ " « "
!^ l ' I ,un«- des l'. '!'. Publikums nicht nnr allein die Fonn mcii'l-r F'̂ cons „ . - , «» "
ll«'»I»l»< u n « l » « r ^ t t » « « l ' u « ^ 8ze'l»««^t wrrorn, sondnn auch sogar
meine eiarnen Flacons bctrirgclischer Weiss mit eincr aan^ »,«<««'«»» ^ l i l . ^ i « - '
k<»»t gefüllt, und als mein Fabrikat verkauft wcrdcn. Ich crlalibe mir dabrr l»e<
sonders aufm'cvlsam zu maclmi. daß anf meinem ^ ln«kn , ,»<«»«v< '» '»e l» l " ^
«ll>r M'«ln<' <><'« ^ « , « » < l ^ « . ^ < . , ^ , M<> 5vi<» »»»<'i» ^'«,»,e» singepragl > '
und jcdcm Flacon eine Broschüre bcllicgt, ausgestellt uom Herrn Dr. Julius Iaucll.

Wien. Stadt, Tuchlanben Nr. >^ ' .

Q Ü g . s ausgezeichnete Analberin.Mundwasscr ist einzig und allein echt zu baben: .
in Laibach bei Anton Ä r i s p c r »nd M a w . K r a s c h o u i y ; in Görz bei I . A n e l l i ; in Agram ^ ^

. - M i d . , v . Apotheker; in W a r a M n bei H a l t e r . Apotbeker; in Nenstadtl be. N . z z o l ! ! Apo ^
"Wolfsberg bei W P i r k e r ; in Trieft bei X i k o u i c h , Apo lh . ; in Gmkfclo bei gr icd. V o m c h e s , Apoty»


